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HnnontEiiaäitletn.
JBriefroectjfet roünfcbt einjugeben mit einem gefüfjlöoEen möglutft

tebigen ©errn: ©ufette 9tnfpelmeier. SIEba ftnb audj jeberjeit frifcbe S3Iut=

fouger ju baben, foroie (Sbocolabe pfunbroeis.

©teile offen für einen afabemifcb gebilbetcn ^Bierbrauer.

©o biel tote neu: ©cbiflers fämmtlidje SBerfe unb ein Sictjbonibrifler.
©uter (Smmentbofer unb ©repcrjer toirb in Pfunben unb Inibraeis

abgegeben bei Sonrab ©cbioeteli, Paterlänbifcber Stöfebanbler.

ß\i ntietben gcfucbt: ein militärfrommes 5J5ferb, roeldjes Sfiicfficbt bat
ouf bas reifere Sllter unb felber nocb jung tft.

Unterfunft in einem SRoman fuchen : ©ine cigarettenraucbenbe fpieb=

fjütlenfunbige Kreolin, ein penjtonirter ©enerat unb ein Kriminalbeamter.
©djöne SJcafutatur, einige Bentuer 5ßolijetöerorbnungen bie überall

angepappt unb nirgenbs gebalten tuerben. Su erfragen in ber ©tabt, bie

täbrlicf) über 100,000 grauten für il)re Sßolijeiarmee ausgibt.
SebrlingsffeEe offen für einen intetligentett Snaben, ber jeberjeit roeifc,

in roelcber SBirtljicbaft er feinen ÜDceifter nbbolen mufj.

©efucfjt tuirb ein Sbeilitebmer für beu cfjriftticbcu ©ausfreunb unb
bfl9 Journal amusant.

Brteffaften öer Kebaftton.
Kukuk SSit hnben ben Stuf aflerbing* oeniommen bocb lieft fchon ber

Hon ber Stimme fctjliefjen, e* fdpeie ba ein fünftlicber SBoael, bem ein längerer
®efang feinen Schoben bringe. £a* rounberbnre Sdinufpiel in 33urgboif mufj
bod) erft beenbigt fein, beoor man tduftriren barf. 'îluqatblitf*nufnnljmen finb
immer roerthlo* unb bringt 3unen D'e sC'ft biefelben roieber jurücf. Seilen 3"nuf
bafür. Peter. 23n* null ber finge Wenfd) fid) quälen, oon roegen 8ati=
lungSbefeblen" 3)u fagft im SSintcr unb im Sommer bent îrciber einfad):
Sticfjt* befomm' er unb ohne gotn unö obne Spott fannft bu befet)len felber
flott: ®er gute Wann foU märten!" D. 1. L. Sie geben mit ber Dtarhfeier
in @d)rot)j aud) gar ju unbnrmtjerjig in* ' ©eridjt. ©tiate genug roar bn* Stach t=

effen unb bie 3tectmung*n[mnbme Weitere ©tnfenbungen finb im* roillfoaimen.
Origenes. SMe Slote beê Sriefiaften* roar nid)t i'o bö* gemeint. SBöuIid)

genommen, mirb fic ifjven groeef erreichen, gür Äorrefturen langt bie Reit nidjt.E. B. 1. K. CS* ift fdjön, menu fid) ba* ©eroiffen regt. SSietteidjt fpringtbann babei nud) nocfj mein' lierait*, ni* nur bev fluruf: géfj mir nu* ber ©onne.E. T. i. B. ©anj gut bvnudjbar. 5)nnf. B. i. R. Sin ®u
pod)eft ftet* auf Sftjtien, bod) biefe fönten mntincn: îiaft Slutoditon nidjtfotle fein bc* Stutof raten ©flau allem! Ein beut ju tage oermetutlitf)
Ebenbürtiger !" O. B. ®ic|"c Erinnerungen" eigneten fid)

'
beffer für ein po=Ittifdie* ïngcblntt. llnb jiuov gerobe befidnlb) roeil ein Kommentar übetflüffig ift.B. i. R. Wnpbtalifdjtffe" unb Wlniiojcrofjöl" Unb oon biefen alten

Singen bringt bie ßunbe erft jebt in ben 9tir*bndj. 3)a mar e* mit ber S3et=
einigung allcrbiug* fefjr an ber geit. A. L. i. Z. ©djönen ©auf für ba*
jugefanbte §eft, ba* burdiftubirt roerben fod. ®ie 93emerfung felber fam über
granffurt a. SJt. ju un* unb mürbe offenbar einem ©diroenerblnttc entnommen.
So roirb ba* SKommuth nud) jeht nod) gefäht(id). Dr. H. SBir motten fetjen,
obfdion bereit* eine anbere fXebcr eingegriffen bot. Spatz. .fiofjcntlid) bringt
ber gnlb'fche ©dntee feinen SKiirfrnll in bafi bem pfiffiger roetben" nidit* im
SBege fteljt. H. 1. Fr. Tic Sadje roirb ueuerbing* geprüft nnb hoffen rotr
36nen fcfilieftlid) bod) noch bienen ju fönnen. eben trifft nodj 3bre ungenügenb
frnnfirte forte ein. ©leidnoobl ©ruft. R. 1. TS. îlud) ein ÎSlnhchen bafür
gefunben. ©cböuen $nnf. M. BT. SSune tfjun in ©aef uub Slidje unb nadjs
tjer roieber oon oovu anfangen, bn* ift üebensphilofophie gegen roeldje Sîientanb
etroa* einroenbet, fo lange mon eigene Gueflen bot. S. J. SBenn biefe* Sanb«
pomcrnnjdjen einen rocifien ©trumpf nnljntte unb einen binnen, fo haben ©ie
nodi lange fein Stecht jur SSevbncfaiigunq. SBenn ©ie aber gleichzeitig beu gelir.
ober ben StueM ober x einen Jüngling angetroffen hätten, mit eben einem meiften
©trumpf uttb einem blauen, bnnn ja bann! iînffen Sie un* ben ©ebanfen
nicht ausbeuten! ^crfdiicbcncn : 3lnontjme3 tuirb nicht angenommenunb nidjt beantmortet.

B u x k i ii Cheviot, Velour,zu Herren- und Knaben-Anzügen,
ca. 140 cm. breit à Fr. 2. 45 Cts. per Meter.

versenden .jede beliebige einzelne Meterzahl direkt an l'rivate.
Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Cettillflev II. (£u., :lüvtrt).

P S.Muster obiger, sowi« auch in Frauenkleiderstofl'en umgehend franco. Modebilder gratis.Bttxkin-lU -<t?'i zu ganzen Anzügen, Ho*. >...; I',/.,.

lEleitliosezi, solid, und bequem
J. Herzog, Marchaud-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich.

Reit-Hanècliiihe
Marke ..IMMiSKOT"

Das Solideste in Leder und Naht.

Elegante Ausführung.

Militär - Handschuhe
Weisse Glacé, extra stark (Peau de chien) in. 2 Fermoir Fr. 3.

Dogskin Offirciers-IIandscluilie (rothbraun), do. la. 4.50

..KliKCiAXT", neuestes (ienre Handschuhe für Damen und Herren, un¬
übertroffen in seiner feinen Ausfiihrang, sowie Dauerhaftigkeit des
Leders (cuir de Russie),

J.BÖ H» Y Handschuhfabrik, Filialen : St.Gallen
ZÜRICH, Weinplatz. - Basel - Lausanne.

Münchener Bierhalle
nnd

Café-Restaurant
LÖWENBRÄU"

Sihlstrasse Ecke Bahnhofstrasse
wurde am 15. November von Unterzeichnetem eröffnet. Es wird mein
Bestreben sein, duren vorzüglichen Bierstoft vom Miiuchener Bräuhaus Löweu-
bräu", vom Fass ausgeschenkt zu 20 Cts. per 4 Deziliter sowie durcit reale
Weine, kalte und warme Speisen in ganzen und halben Portionen, die werthen

Gäste zu befriedigen und ist tür prompte, aufmerksame und freundliche
Bedienung Vorsorge getroffen. 27

Zu freundlichem Besuche empfehle ich mich recht angelegentlich
A. Rommer-Honer (vormals Kronenhalle),

Zürich
Interessante Lektüre für Herren!

Exkönig Milans Erlebnisse. Novität Mk. l. HUIfsbuch itir ^
Männer. Lehrreich! ük. i. Die Messalinen Berlins. Sen- "
sationell! Mk..). Rinaldinis Liebesabenteuer. Pikant! Mk.3. -Amors Irrfahrten. Interessante Erzählungen 2

Die Beichte der FUrstin Pignatelli. Berühmt! 1

Die Physiologie der Liebe. Hochinteressant 3.
Vollständiger Rathgeber in Ehegeheimnissen 2.Aus dem Tagebuch der Königin Natalie l

Qegen Einsendung oder Nachnahme Versand direkt durch
HERMANN SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Üfer 26. 52

Illustr. Catal. über amüsante Lektüre eratis und franco.

Pfauen" - Zeltweg.

tum
iioüiiMaiiientali

in den

Tlieatei-Räuiiiliclikeiten.

Statt Leberthran ^ ,)fHomffnmmnnBniBnnn Hämatogen (Blut-
Statt £ii.SCll erzeuget) schwächlichen und an
mmjmmmmmmmmtmmmmmtmmmm unreinem Blute leidenden Kindern
und Erwachsenen sowie blutarmen und nervenschwachen
Personen in steigendem Maasse mit grossem Erfolge ärztlich
verordnet. So schreibt:
Herr Dr. Wannier in Rodersdorf (Basel) : Ich habe mit Ihrem

Hämatogen in einem Fall von scrophulöser Augeneutzünd uns:
verbunden mit der bekannten scrophulösen Nase bei einem Kinde
glänzende Resultate erzielt. *

Herr Dr. Burkhalter in Tliun: Dr. Hommeis Hämatogen gebrauchte
ich mit überraschendem Erfolg bei einem einjährigen Mädchen,
das Erscheinungen mittleren Grades von Rhachitis und Skrophu-
lose darbot."

Herr Dr. Fumasoli in Acquarossa (Tessin): fhr Hämatogen ge¬
brauchte ich mit sehr gutem Erfolge bei einem Fräulein das ich
seit Monaten vergebens mit Eisenpräparaten behandelte. Schon
am zweiten Kurtage empfand meine Patientin Steigerung des
Appetits, den sie seit lange verloren hatte."

Herr Prof. Dr. Victor Meyer in Heidelberg: Ihr Hämatogen hat
in meiner Familie bei Bleichsucht sehr gut gewirkt." 59

HM3T~ In ähnlicher Weise sprechen sich Hunderte von
Herren Aerzten aus, deren Adressen wir gerne zur
Verfügung stellen.
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in allen Apotheken.
XICOL.AY & Co., pharmac. Laboratorium, ZÜRICH.

Nnnonren gär Nein.
Briefwechsel wünscht einzugehen mit einem gefühlvollen, möglichst

ledigen Herrn: Susette Raspelmeier. Allda sind auch jederzeit frische
Blutsauger zu haben, sowie Chocolade pfundweis.

Stelle offen fiir einen akademisch gebildeten Bierbrauer.
So viel wie neu: Schillers sämmtliche Werke uud ein Eichhorudriller,
Guter Emmeuthaler und Greycrzer wird in Piunden und laibweis

abgegeben bei Kourad Schwefeli, vaterländischer Küsehandler.

Zu miethen gesucht: ein militärirommes Pferd, welches Rücksicht hat
auf das reifere Alter und selber noch jung ist.

Unterkunft in einem Roman suchen: Eine cigarettenraucheude,
spielhöllenkundige Creoliu, ein veusiontrter General uud ein Kriminalbeamter.

Schöne Makulatur, einige Zentner Polizeiverordnungcn die überall
angepappt und nirgends gehalten werden. Zu erfragen in der Stadt, die

jährlich über 100,000 Franken für ihre Polizeiarmee ausgibt.
Lehrlingsstelle offen für einen intelligenten Kaaben, der jederzeit weiß,

in welcher Wirthschaft er seinen Meister abholen muß.

Gewcht wird eiu Theilnehmer für den christlichen Hausfreund und
das Journal amusant.

Briefkasten der Redaktion.
Xvlrulr, Wir haben den Ruf allerdings vernommen, dvch ließ schon der

Ton der Stimme schließen, es schreie da ein künstlicher Vogel, dem ein längerer
Gesang keinen Schaden bringe. Das wunderbare Schauspiel in Burgdoif muß
doch erst beendigt sein, bevor man illustriren darf, Auacnblicksausnaluiien sind
immer wertblos und bringt Jbnen die P. st dieselben wieder zurück. Besten Dank
dafür. ?vtsr. Was will dcr klnae Mensch sich qncilen, von wcge»
Zahlungsbefehle»"? Du sagst im Winicr und im Sommer dem Treiber einfach:
Nichts bekomm' er und ohne Zoni und obne Spott kannst du befehlen selber
flott: Der gute Mann soll warten!" v. t, I., Sie gehen mit der Nachfeier
in Schwhz auch gar zu unbarmherzig ius'Gericht. Stiaie genug war das Nachtessen

und die Rechnungsabuahme, Weitere Einsendnngen sind uns willkommen,
vrlxeoes Die Note des Briestastens w,r nicht so bös gemeint, Woulich

genommen, wird sic ihren Zweck erreichen. Für Korrekturen langt die Zeit nicht.ü. S. I. ^ Es ist schön, wenn sich das Gewissen regt, Vielleicht springtdann dabei nuch noch mehr heraus, als mir der Zuruf: qeh mir aus der Svimc,L. r. t. S Ganz gut brauchbar, Dnnt, S. i ». An Du
pochest stets auf Ahlien, doch diese sollte» mahnen : Daß An to cht on nicht
solle sein dcs Antokratcn Sklav allein! Ein heutzutage vermeintlich
Ebenbürtiger!" 0, S. Diese Erinnerungen" eigneten sich besser für cin
politisches Tageblatt, lind zwar gerode beschall^ weil ein Kommentar überflüssig ist.S. t, It, Naphtalischifse" nnd Rbiiiozervßöl"! Und von diesen alten
Dingen dringt die Kunde erst jcbt in deu RirSbach. Da war es mit der
Vereinigung allerdings sehr an der Zcit, H,. I,. t, 2. Schönen Dank sür das
zugesandte Hest, das durchstudirt werden soll. Die Bemerkung selber kam über
Frankfurt a, M, zu uus und wurde offenbar einem Scbweizerblaltc entnommen.
^o wird das Mammuth auch jeitt nvch gesäbilich. vr, S Wir wollen sehen,
obschon bereits eine andere Feder eingegriffen hat, Sp»t?. Hoffentlich bringt
der Falb'sche Scbnee keinen Rückfall, so daß dcm pfiffiger werden" nichts iin
Wege steht. H. t. l'r. Tic Sache wird neuerdings geprüft uud hoffen wir
Ihnen schließlich doch noch dienen zn können. Eben trifft noch Ihre ungenügend
srankirte Karte ein, Gleichwvbl Grub, », 1. X, Auch ein Plätzchen dafür
gefunden, Schönen Dank. Zü. Rl. Bnße thun in <-ack und Asche und nachher

wieder von vvrn anfangen, das ist Lebensphilosvvbie gegen welche Niemand
etwas einwendet, so lange man eigene Quellen hat, S. ^k. Wenn dieses Land-
pvmcränzchen einen weißen Sirnmpf anbatte nnd einen blauen, so haben Sie
nach lange kein Rccht zur Verdächiignna. Wcnn Sie aber gleichzeitig den Felix
oder den Ruedi oder x einen Jüngling nngcirvsfen bätten, mit eben einem weißen
Strumpf nnd einem blauen, dann ja dann Lassen Sie uns den Gedanken
nicht ausdenken! Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommenund nicht beantwortet.

HZ ii x Ii i » OIi«vi«»t, Vvloili,2U rlerreri- unci Xrisden-^ir^üZen,
es. 140 em. breit à fr 2, 45 lZts. per IVIeter

It-ìSitàosSri, sslicZ. ^ruâ ì>sc^i^.Sr^r
«s, s«r»ox, Ilarobauä-Iailleni-, ?o^t.r!ì^e .1, I, àss. 2nr!od

Oas 8oliàests in I^eàer umi Xal.r,

>ì SÏsisv <ìîl»e«? extra starlc (?eau äe vbien) m. 2 ?ermoir ?r, 3,

I>«zxîîiìiíi» Ofilî^ivi ». Iki»i»«I«vI,,iI,«? (rotkbrauii). <ll>. Ig,, 4,'>0

5 D s» ìW neuestes lienrs ttanàsebuks kiir vamen uncl Herren, nn-
iibsrrrotlsn iu seiner keinen .VustäliranK, sowie OausrkatriAksit àss
I/eàsrs ^ei»i» «Iv ilinssi«?),

^. » « » ^. r H3nâsL5iutik3drik!, I^illÄlsn 8t.0àn

nnà

wriräv am IK. Xovvoider von Ilntsr^siobnetem srntkner, lZz wirä mein Lg-
srreben sein, àuren vor^üxlioben öisrsrolt vom ìliiuebensr Lräukaus ^l^öwsu-
brau^, vom l?ass aus^esakenkt ?n 20 i>cs, per 4 Deziliter, sowie àareli reale
^Vàe, Icalte unä warme Speisen in i;s,NMN uml balbeu Portionen, àie wer-
rbsn Kaste ?u bekrivài^eu uucl ist tiir prompte, aufmerksame unà treuuàliàe
LeclienunK Vorsvr^s xetrvtìen, 27

?u treumlliebsm össnobe smptsbls iob mieb rsebt auAkIsAsntliok

^ k«ininvr H«II«ZI» (vormals XronöntlÄlIs),
^iii i«Ii

IntorossktQis I,skt<irs kàr »srrs»!
Exkönig tVIllans Lriebnlsss, XvviiiiU AK, i, iililisbucii liir

lViânner !,> >>?, iUi, i, lUo »ssssllnsn Ssrlins, Ss»-
»»UvnsU! »k >, «ilisliiin!» l.lsdssadvnlsusr, k>Ui»ut! d»!,s, -iimors irrkiirtg», Interesssnte iZr-iililuii?-'» 2

vis Ssicluo llsr I^UrsUn plznstsi» vsrudmt ^ l

Vollstsnöigsi- NaUiggdsr in Lliegeiieimnissen 2.tus l>em r-igebucii clor Xijnjgm Xsialis l

^«cn«»>i»I scu^wr, Ssriin s,«,° âll-vksr 2«, 1,2

in 6<ZN

lueài-kàiuljcRlàjten.

»^>^>^>^^>W«M,^^^.ll^^^^^^ Uiiin:it«»«ì » V^/ /

3^»«iììì ^^^LVRI. ^^^",v^^> se/-4t>Ââ?ic/ie»ì ^c<! K»

ttttc? /^>tt)aâse»îem «oî^ie A»îii! me^ensâ^aâen
^/'«one/ì à s<6îAe>îcie»î Maasse miê Adosse»! ^/i?êAe às^ie/ì

Aer?- lP«!tt»îe>- à Âoàscko?-/ fSaseî) .' leb babs mit Ibiem
IläiuatoKSn in einem l?all von sornpbulvser ^,UKeneut?ün<lunL: ver-
bumien mit cler bekanntem soropbulösen Hass bei einem Xincle

Äe»- ^)»'. Lio-^/iaite?- à ?7tît».- Äomms!« MinaêoASw Asbrauobte
ieb mît Äde»-ra«ekemÄe?n ^/oês bei eiusm einjäbri^sn Zläclelieu,
àas LrsebeinnnAell mittleren Oracles von Rbaebitis unä SIcropbu-
lose clarbot.«

Äe?,- ^>?-, ^u?naso/î à ^l^uai'oLsa (?e,;à).' ^Ibr HämatoKSU xs-
drauebtö ick mit se/-»' Aàm ^/o/-,e bei einem l?raulsin, àas ieb
seit Agnaten voi-Avbens mit Lisenpräparatsn bebanàelts, 8c.bou
am Zweiten XnrtaZs emptauà mein« Patientin SkeixeruuK àes ^p-
petits, àsu sis seit lanAS verloren liatte."

Ae^?- ^o/. ^)^. Vîcêo?- ^/ez/e?- à //e/Äc?be,-A .' ^Ikr HämatoASn liât
in meiner pamilis bei LIeivksuekr sebr gmt Aewirkr ^ 59



Neue Gasbeleuchtung ohne Gasanstalt
ohne Röhrenleitung

Huffs Gas selbst erzeugende Lampen liefern ausserordentlich
hellleuchtende Gasflammen! Jede Lampe ist transportabel und stellt
sich das nöthige Gas selbst her. Kein Cylinder 1 Kein Docht

Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzüglich für Restaurants, Fabriken, Bauten, Brauereien,
Bäckereien, Schlachthäuser, Gärten, Strassen u. s. w.

Lampen Ton 6 Fr. 25 Cts. an. Bronze-Probelampe und Zubehör
8 Fr. gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung.

Sturmbrenner für Bauten und Arbeiten im Freien. Schnellkocher

- Lötlampen. Lötkolben. Illustr. Preisliste gratis und
franco. -.M-x

Gebr. A. & 0. Huff, **!^Z
_

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs

ANIiLO-AMERICÄF

Brillant leuchtende 29

Gas selbst erzeugende
KeklanielatBriien ni Lampen

Ohne Röhrenleitung! Ohne Gasanstalt!
Kein Cylinder! Kein Docht!

Keine Apparate
Lampen von 5 ^Ik. an liefern in bester Ausführung

Hensel & Santowski,
Fabrik Gas selbst, erzeugender Belenchtungs-Gegenstände.

Berlin C, Alexanilerstrasse 38 a.

Illustrirte Preisliste kostenlos und frei.

P. P.
unterm Hôtel National Zürich

T, A, Harrison, Direktor.

Engl, Marchand Tailleurs

finiliti Wattig
_ ^ für Herren
ffimüeterfe, Ganterie, Cravatten,

Caoutchouc-Mäntel, Parfumerie,

Theo, Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

Gummi
Artikel in vorzügl- Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S W. 29 E.

» Illustrirte Preislisten gratis.

¦¦Schönheit ^Antlitzes""
wird am sichersten erreicht und gepflegt

dure ii

Leichner'*
Fettpucler

und 4SI

Leichner s Hermelin-Puder

Diese berühmten Gesiehtspuder werden
in den höchsten Damenkreisen und von
den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe
angewendet; sie schützen die Haut gegen
rauhe oder staubige Luft und geben ihr
ein jugendschönes, blühendes Aussehen.

Nur in geschlossenen Dobcii in der Fabrik
Berlin. Schützenstrasse No 31. und in

allen Parfumerien.

¦¦ Man hüte sich vor Nachahmungen mm

IL.Leichner Part-Chemiker. Lief.l

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden l .75
30 Span. Westind. 2.25
25 Portugal 1.26
19 Helgoland 125
15 Island : 8
16 Preussen i ^r>

Alle verschied. Porto extra
Preisliste über 870 Serien grat

W. Künast, Berlin W. 64,
Gegründet 1866. Unter den Linden 15.

Hiemit mache ich allen meinen werthen Freunden und Bekannten,
sowie einem weitern verehrlichen Publikum von Nah nud Fern bekannt, dass
ich von meinem Schwiegervater, Herrn G. Bauer, das altrenommirre

bSSL Hotel z. Bairisehen Hof b5S2&
mit Anfang Oktober übernommen habe und dasselbe von nun an unter dein Namen

Hotei Bahnhof
weiter führen werde. Es wird mein eifrigstes Bestrehen sein das meinem
Vorgänger so allseitig bewiesene Zutrauen auch mir zu erhalten und zu
erwerben, und hoffe ich, dass es mir ehestens gelingen werde, den alten guten
Ruf fürderliin zu rechtfertigen. 20

Ich empfehle daher mein Geschäft dem geneigten Zuspruch bestens
und zeichne mit vollkommener Hochachtung

H. Oggenfus-Bauer.
XXIV. Jahrgang. - 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeitung-"
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Kord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer-
Colonien; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse,

nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute etc.
Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmac! ungen, wie:
LÎf^. IMF* Anzeigen "MM

fttr Exportwaaren, Hotels,
Verschollenheitserklärungen,
Erbschaftsautfordernngen

Ediktalladungen Kheschei-
ilitngenl, Todeserklärungen,
Vorm undscliaftsmitt hei hing.,
Urteilsveröffentlichungen,

Aufsuchung unbekanrt Ab¬
wesender.

Fremdenpensioiien Kurorte,
Bäder, Brziehangs- Institute,
Auswanderung« - Agenturen,
Speditions-. Bank- u.Weehsel-
Gtjgchäfte, Import und Koui-
missions-Depot tür Waaren

aus Amerika, etc.,
Bl Ankauf von Farmen nnd fjändereie.rj 9H

und sonstige amtliche oder private Miitheilungen. welche fur die in Nord-Amerika
wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

A.merikanische Schweizer-Zeitung
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell Füssli & Co.
in Zürich nini Haasenstein & Vogler in Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fulton Street, New York.

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits Mit »2 Bildern M. I. 50
Galante Telephongescbichten Mit .12 Bildern. I
Rinaldo Rinaldini s Räuber- und Liebesabenteuer 3.
Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen von Berlin,

und Ehebruch-Drama l etzten 3 Bücher zusammen I 50
Das Menschensystem. Hit anatom. Abbild. | 50
Diesseits und Jenseits Mit 32 Bildern |. 20
tieg. vorh. Kin» in baar od Marken erf. sofort Zus. franco.
Iles theuren Portos wegen versende gegen Nachnahme nichts
Illustr. Catalog grat. u. freo. W R. Wiedemann's Verlag.

6 Berlin N., Invalidenstr. 9.

«-¦bt Kin werthvolle» Itneh uhiüber die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und
geistiger Schwäche, Krschöpfnngs-Zuständen, frühzeitigem

Verfall, Verlust der Mannbarkeit etc. wird
an Leidende unentgeltlich nnd frankirt zugesandt
von Dr. med Rumler. Berlin S. O Oranien-
strasse 59 (Moritzplatz). 15

Tyroler Weine.
>l e i 11 grosses Lager von

vorzüglichen abgelagerten
Tyroler Weinen bringe in
empfehlende Erinnernng.

Direkter Verkanf in
Wagenladungen oder in
Fässern von 300 nnd 600
Litern ah Bahnliof Zürieh.

Von den Aerasten als
bester Magenwein
anerkannt. 19

Eugen Maurer
zur Tyrolerhalle,

Rindermarkt 24.

Café- Restaurant

Minerva
Neptunstrasse 30, Köttingen.

Reelle offene und Flaschenweine.
Prima Tiefenbruunen-Bier

Kalte und warme Küche.
2 Billards und Gesellschaftszimmer

mit Klavier. 37
<*. Kühler-Caspar.

(önmmt-Arttud ttSP?
Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt

Emil Büchel!,
9 Chur.

Pikante
JLektüre

3.3.3.
1.-
2.2.

Die Physiologie der Liebe
Die Messalinen Berlins
Die Messalinen Wiens
Mem. d. Fürstin Pignatelli, hochint
Sie macht Carrière
Krause, Ratgeber in Ehegeheimn.
Herrenbibliothek, nur für Herren, 1 5.

Hand zusammen 2.
Die Kellnerinnen von Berlin .50
Bar. Mikosch, d. ung. Witzb. 3. Bd. à t.Bilder a. d. Harem, pik. UL v. Klix 3.
Dr. Albrecht, Hcinilichk d. Frau 1.50

do. D M. nsch u. s, tieschlecht 1 .5«'

Balzac, Kl. Leid. d. Ehest., hochint. 2.50
Die Strategie d. Liebe, pik. witz. 3.
Fin Cancan im Harem, m. 30 Illust. 1. -

A. Waldow's
Buchhandlung, Berlin S.W.

Krausenstr. 3. 28

Cataloge gratis und franco.

Ft.
I. 50Madame amüsirt sich mider6)

Kiniilttiiii'»; Liebes-Abenreuer Fr. 4.

Verhi^bucbhaiuHuntf NEDWIG in LUZERN

Com Remedy
Englisches Hobneraugenmittel.
Vollständig unschädliches Kittel

zur schmerzt seu Entfernung von
Hühneraugen uud Warzen. (60

In Kluis mit Gebrauchsanweisung
à Fr. 1. 25 Cts.
Allein ächt aus der Centraiapotheke
von A. O. Werdmüller.

vis-à-vis dem Bahnhof Zürich.

Neue (ZÂLdsI euodàllA à Ka8âN8taIt
olink kölii-knlkitung

Siek à»s nötdixe <Z«» selbst der. Kein L»linllsrl Kein voellt

Vmvüxiiod wr ksstîlursnts, f-ldriitsn, Ssuisn, Srîlusreien,
llàciisrsisn, SciiisciiUiàussr, liàrtsn, Strssssn u, », «,

runipon von 6 l'r, 2d <Zts, »u, Srnn-e-I>rode>»mne unä /udedür

Sturmbrenner kür Hauten unci Ivetten im dreien, Sodnell-
Boeder - t,otl»mpeu, I.Stkoibe», Illustr, I>rei»U»te xrnti» uiui

Là ». â v, «utt, °-,à l>

l^as selìist er^eu^eriàe
«m UM»

Xei» vzrtààsr Xà voolili!
Xsins á,xxarate

l.smpen von ïî ^lilt. sn lietern in bt^t,-r ^ustiiiirniil;
!-töN8eI «à. 8sniow8l<i,

l/'al>rik tias selbst srneugeuäsr kvlvuebrnni?s.I!egeusrä!»le,

lîvrlîZ» «l^., ^.lexuiiilorsti'-isse 38 !ì.

Illustrtrte ?reisltstv kostvvlos u.»â kret.

rinterrri rlôtel I^stiorial ^irrick
I, llarrison, Direktor.

iiiz!> ^Zlcdiiiii! liiüliiil!

kür Herren
lîttiiiivtei-ie, tiaii^i-i«. ^!ìV!itt«>i>.

Lsoorc>iouc-!VIäntsl, parfumerie.

1"ìieo, l^npiene, linoléum etc,

.^itikvl in vor/iiel Hniìlitiil
emptieblt billigst

Lsrlw S >V SS L.
« lllustrirte Preislisten grstis.

^8eliönl»zit «Nullit

I.eioliuei.'''

unà 4Si

I-sielinen 8 ttermelin-pulier

gsrün, Sckllt^enslrssss ><o 3l, u,ui in

» klsn duis slcd vor Uîtlàdmungen Mil

f>âr! Ldsmikor, I.i,<!

Hcàts Lrisàariisa
«o Spanien à i 2
40 8oli«sltsn » l,?b
30 Spsn, «ostinci, 2,2S
2S k>or«ug»I I SS

>g «elgoisnll 125
is >S>»Nl> ^ » s
!k Preussen » i 2S

V. Xünast, Lsrli» V, 64.

ttismit maobs ieli allen in»-!»«!! wertlieu I^reuiiäen niul IZ> kauuien.
sowie einem weitorn verelirliekeo pnläiknin von Nak uuä l?«rii bekannt, àsien von meinem Sobwisgervater, ltsrrn O, Lauer, äas alrrvnouiiiiirte

Là^à Hotel 5. vlààn Hol
mir àtanK Oktober nberiwmmen liabe uuä äasselb« von nun au unter äei» Xaiueu

weiter tubren weräs, Ls wirä mein eitrigstes Lesireken sein äas meinem
Vorgänger so allseitig bewiesene Zutrauen auek mir /.ii vrbalten nnä xn er-
werben, unà koffs ieb, äass es mir eksstous gelingeu weräs, äsn altsu gursn
kuk turäerliin 211 reelittertigen, 2V

leb emptskle äaker mein Ossokätt äem geueigteu /ilusnriioll bestens
unä 2eiobus mit vollkommener Hoebaokruug

n. O^ASiit'uL-La.uei'.
XXIV. àin-gsng. - 30, 000 I.K86I-. >7r, 12, 50 pkr àtl,-.

àn»vrïà. Kâ^vSÎLvr ReiàZK^"
kitt/iZiti »»<! <>slì/,it;!I^ <ji»gn à Kààei' in !V<>l<!-t»ivijkii

Vermeitst in uiivn Ltsuton unâ l^erritorii-n àer Iluion,
Lîanuàu uncl tiriliseti t^oluiiibiu.

kriugt anskülirlielis Xaellriclir^n ans allen Sokweiüerkreissn iiiiä 8el>»eiüer-
Kolonien; kerielito über kommerzielle unä Iainlwirtlis>:llatrli> lle Verlialtuisso,

nebst Xekrcäogeu äurt verstorbener l^anäsleuto ete.
luverlsssiger l/Vegwoiser iür /ìuswsmlorer unä /ìuswsnllerungslustige,

l^üi- Amtüekk unci f'i-ivai-kklcanntmae! ungen, wie:
UM- ^u-stAvi» -MW

tiir Lxpoit»aa»!U, Hutels,
Versob>äleiibeitserklärunken,
lürdsebatrsatttturäernugen

käiktullaillingen i bliesen«!-
>Invgen>, 'l'oäesei klärllugen,
Vnr»>ii»âscl>atrsnliltl»!Ìl»ng,,
llrtbeilsvvrlittvntliebnngen.

.^»tsuebung »ubekanrt àb-
weseuäer.

?ron»Ieiiuensiviien Xnrorte,
Lääer, k)riiie>iiiiig.s liistilute,
.Vuswainlsrn>>!r,s - ^geiitiiren,
8peäitiniis-, Lank- m^Veelisvl-
i-cx'llirtte, I,n>n>rl NlliI l<om-
loiiisions-liópôt tiir Waaren

aus .Amerika, ete,,
W> ,Viil<lU>i' vnn Karinen moi l,,il>^>> rou ri WW

unä sonstige sintlicke oäer private ^/liltkeilungen, welcluz lur äie in i^iorä Amerika
wotmenäen Lckwei^er bestimmt sinä, ist äie

^^ririsi'ilìcZ.rz.isczt^S Sc?à-vvsi2Si--I2siti^,iiA'
äss einzige publikstionsmittel. 58

^koiiueinenrv unä .^oüeiMn tnr ui»- 6>U>w^i!i ur-iluiün eilrg>ir> ii llrell l-üssli à lZo.
in Lörick nnä tlsssknstein äii Vogler iu össel,

llis 8wi88 ^ubli8tling Lompânv",
11k, rultorl Strovt, I?v«? Vorì

Interesssnte l.ektüre tür Zerren
vsr Slick ins Isnseits >li, i>2 >!li>l> > ,i ni, I, 50
Lsisnts rsiopnongoscliicktsn >ii> 32 Mldern, t
liinsiiio liinsliiini s ksuder- unä tisbessdenlsuer 3,
psvclioiogie lier tlsde, llie iXeUnsrmnen «on SorUn,

u»6 Lilvdrucil llrsma i < i/ler> » »ü< Ne? zu»»,»«»!» i 50
vas IVienscilsnsxstsm »Iii »n»l»m, ^i>kii<l, > zg
lliosSSitS UNll lonbliitS »it »2 Itii,i> rn ^ I. Sli

liiu^lr, l',.l»iNs,' xrat, u ir>», tiV ». nvislismsnn's Vsrisg,
6 Ssriin ri,, Invsiillenstr, 9,

Uber (lie gewiilinliebeii l.!rsaeli»;n uml äie mî Xur
v«>» nerviiseii Zkrrlti nnixe» kiirpt-rlielier unä gei-
sliger 8(>>»a>äi«, ^i»li>>>>ti>gs-^i>stänä»-ii, triilliiei-
tigem Vvrtall, Verlust ä«>r !ilai>iib^rk>>il et,, wirä
an I>ei,i>mi> unenr^ltli, i> nuä trankirr /.n^sauär
v u vr. wvâ Rniiìlsr Lerltn S. v vrâniel»-
Strasse SS (lllorltsxlàts) 15

von xiizxl i« Iivii
^v»«»!^» ^ « in« n ll»i iiizx«? in
« Illptvlllv,,«!« «» iiiiiOrn»«.

?>i»oI<tì>i V«ài»i>k in
W»zx« iilixliiiizxen ««Ivr ii ii
5 Zi«>«« i m ^«»n :iO<> nii«î >l»0<>

I item ^1» ItiìlmliokSIûi i«^li.
Von «Ien ^e»!rutei»

k-iiiiit. 9

2ur ?^ro1vrli»11v,
RiQâermàrlit 24^

LAfe-^àlls-ant

Xüptunstrssse 30. II«tti»seii.
keslls offene unä ^lasebenweins.

?ri,na ^ivfsllbrunneu-Sier
kalte nnä warme Xàks.

2 lZillaräs nnä Ossvllsebattsximmer
mit Xlavier. 37

« ItiUil«»

Gummi-Artikel
Ont^evä «u ?r. 3, 4 u. 5 eniptleblt

üiuil Süvdvlt,
g <Zb.ri.r.

Frittüre
3.
S

3.I.-2.2.

v»r, Uikoscd, <>, unx, Wit-b, S lSck, à I,
Nà»e, Iii, t,vi>I, U, lZliesr,, doekint, 2,ö0

I?r,
I, d»

Vlrl!>i?s>>u>ii>ul»>i>un!? t<cllrVilZ in tU?ciI»i

^IILlixlll«^ Iliilllltilillllll'IlMitl^I.
v^ü.iiiiläig unsvdââlivkvs .>I>II> >

îiur selnnerxll sl u l^intgrnuug vou
IlNbiienuuren >i»ä Warüiui, ^60

III ^i»is >nii iiebrau, llk-auweisnn?
t rr. 1, 25 vts.
.^ll^iii iicbr aus äer < ^ntralai>l>rbeke
v u ì. <i> ^V« i «IiiiiiNe».

vis-à-vis äem kslmliot ^ürieb.
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